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Bildungspolitik absurd
André Tautenhahn · Wednesday, January 9th, 2013

Da haben jetzt doch zwei Kultusministerinnen und ein Kultusminister herausgefunden, dass jedes
Bundesland sein eigenes bildungspolitisches Süppchen auf Kosten der Kinder kocht. Denn wenn
die einmal mit ihren Eltern umziehen müssen, offenbare sich das ganze Dilemma mangelnder
Vergleichbarkeit und pädagogischer Anerkennung. Am tollen Bildungsföderalismus, der einst nach
quälenden Sitzungen von der Großen Koalition mit Zweidrittelmehrheit 2006 beschlossen wurde,
wollen die neuen Reformer freilich nichts verändern.

Auch in Zukunft soll der durch nichts zu erschütternde marktkonforme Glaube an einen
Bildungswettbewerb unangetastet bleiben. Natürlich ist das alles wieder nur eine
Wahlkampfnebelkerze. Doch darin liegt nicht der Skandal, sondern darin, dass die föderalen
Bildungsreformer im Namen ihrer Kleinstaatenfürsten erst etwas unteilbares trennen, um es dann
unter viel Getöse durch an sich überflüssige Einrichtungen wie die Kultusministerkonferenz oder
jetzt einen Staatsvertrag wieder zusammenzuschustern.

Wer da noch etwas von Bildungsstandards faselt, hat doch einen an der Klatsche.
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